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Aus der Deutschen Ornithologen - Gesellschaft

3. Nachwuchstagung
Die Deutsche Ornithologen-Gesellschaft hat im Herbst 
2009 und 2011 eine Tagung für junge Ornithologen ver-
anstaltet, die allen Teilnehmern viel Spaß gemacht hat. 
Deshalb wird nun die 3. Nachwuchstagung Ornithologie 
der DO-G am Institut für Vogelforschung „Vogelwarte 
Helgoland“ in Wilhelmshaven, Deutschland, durchge-
führt, und zwar vom 15.-17. November 2013. Die Ver-
anstaltung bezweckt, junge Forscherinnen und Forscher 

an die wissenschaftliche Ornithologie heranzuführen 
und sie für diese zu begeistern. Informationen über 
bisher die durchgeführten Nachwuchstagungen sind 
auf http://www.do-g.de/index.php?id=148 zu finden. 
Weitere Informationen über die 3. Nachwuchstagung 
werden laufend unter http://www.do-g.de verfügbar 
gemacht. 

Gilberto Pasinelli und Christoph Randler

DO-G Preise und Förderungen 2013
Anlässlich der diesjährigen Jahresversammlung in 
Regensburg können die Stresemann-Förderung und 
der Preis der Horst-Wiehe-Stiftung verliehen werden. 
Informationen zu Voraussetzungen sowie Vorschlags- 
und Bewerbungsmodalitäten sind auf der Internetseite 
der DO-G (www.do-g.de) verfügbar. Mitglieder ohne 
Internetzugang können diese Informationen bei der 
Geschäftsstelle der DO-G erhalten (Adresse siehe Um-
schlagseite 2). 

Nominierungen sind sehr erwünscht!

Stresemann-Förderung 
Anlässlich des 80. Geburtstages von Prof. Dr. Erwin 
Stresemann am 22. November 1969 wurde von der 
DO-G ein Stresemann-Preis eingerichtet. Damit wur-
den hervorragende deutschsprachige Publikationen 
von weniger als 40 Jahren alten Autoren/-innen aus-
gezeichnet. Um der Nachwuchs-Unterstützung besser 
gerecht zu werden, wurde 1998 beschlossen, diesen 
Preis in eine echte Förderung umzuwandeln. Nun ent-
hält der Stresemann-Fonds über 100.000 € und etwa 
alle 3 Jahre kann ein ornithologisches Projekt mit min-
destens 2.600 € unterstützt werden. Förderempfänger/-

innen müssen 5 Jahre Mitglied der DO-G und unter 
40 Jahren alt sein. Im Weiteren können die Anträge 
von jedermann eingereicht werden; über die Verga-
be entscheiden die Forschungskommission und der 
Vorstand. 

Die vollständige Satzung der Erwin-Stresemann-
Förderung findet sich unter www.do-g.de.

Preis der Horst-Wiehe-Stiftung
Diese Stiftung wurde 1993 mit einer Spende von Herrn 
Horst Wiehe errichtet; heute beträgt das Stiftungskapi-
tal 26.000 €. Mit diesem Preis werden herausragende 
Arbeiten über ökologische Themen der Ornithologie 
gewürdigt. Etwa alle zwei Jahre wird einem/-r Autor/-
in ein Betrag von mindestens 1.600 € übergeben. Die 
Mitgliedschaft in der DO-G wird nicht vorausgesetzt. 
Vorschläge zur Prämierung können von jedermann 
an den Vorstand der Gesellschaft gerichtet werden. 
Man kann sich auch selbst um den Preis bewerben. 
Der Vorstand der DO-G stellt gleichzeitig die Jury dar. 

Die vollständige Satzung des Horst-Wiehe-Preises 
findet sich unter www.do-g.de.

Christiane Quaisser
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 ■ Neue Vorstandsmitglieder 
Auf der Mitgliederversammlung der DO-G während der 145. Jahresversammlung 2012 in Saarbrücken fanden 
Vorstandswahlen statt. Joachim Seitz wurde als Schatzmeister, Dr. Friederike Woog als Schriftführerin bestätigt. 
PD Dr. Stefan Garthe übernimmt ab diesem Jahr das Amt des Präsidenten. Drei DO-G Mitglieder wurden neu in 
den Vorstand gewählt: Prof. Dr. Martin Wikelski als 1. Vizepräsident, Dr. Hans-Ulrich Peter als 2. Vizepräsident 
und Dr. Ommo Hüppop als Generalsekretär.

Martin Wikelski
1. Vizepräsident
Kontakt: Prof. Dr. Martin Wikelski, E-Mail: martin@orn.mpg.de

Martin Wikelski wuchs in Bayern auf und diplomierte an der LMU in 
München. Fuer seine Doktorarbeit untersuchte er die Evolution der Kör-
pergröße der Gala pagos-Meerechsen an der Universität Bielefeld. Danach 
ging Wikelski 1995 als Postdoc an die University of Washington in Seattle, 
USA, wo er in Zusammenarbeit mit dem Smithsonian Tropical Research 
Institute in Panama die Fortpflanzung von Vögeln unter mehr konstanten 
Umweltbedingungen in den Feuchttropen Zentralamerikas erforschte. Im 
Jahr 1998 wurde Wikelski als Assistant Professor an die University of Illinois 
in Urbana-Champaign berufen. Zwei Jahre später wechselte er zur Prince-
ton University. Dort wurde er 2006 zum Professor auf Lebenszeit berufen, 
vor allem für seine Forschungen über den Vogelzug im Freiland und den 
Aufbau einer globalen Datenbank für Tierbewegungen. 2008 wechselte 
Wikelski an die Universität Konstanz und an das Max Planck Institute für 
Ornithologie. Wikelskis Forschungsschwerpunkte werden in Zukunft die 
Erforschung globaler Vogelzugmuster sein.

Hans-Ulrich Peter
2. Vizepräsident
Kontakt: Dr. Hans-Ulrich Peter, E-Mail: bpe@uni-jena.de

Hans-Ulrich Peter leitet seit 1992 die Arbeitsgruppe Polar- und Ornitho-
Ökologie am Institut für Ökologie der Friedrich-Schiller-Universität Jena. 

Der DO-G ist er nach der Wende beigetreten, hat 1998 maßgeblich die 
DO-G-Tagung in Jena organisiert, leitet die FG „Ornithologie der Polarge-
biete“ und war ab 1999 für mehrere Jahre Beiratsmitglied  sowie von  2010 
bis 2012 Leiter der Forschungskommission.

Seit seinem 14.Lebensjahr ist er Mitglied der Fachgruppe Ornithologie 
„C.L.Brehm“ in Jena und seit 1974 Beringer für die Vogelwarte Hiddensee. 
Seit den 1970er Jahren betreut er die Dohlen- und Turmfalkenkolonie 
in der Autobahnbrücke Jena-Göschwitz  wissenschaftlich. Sein Hauptfor-
schungsschwerpunkt sind Arbeiten zu Ökologie, Verhalten und Systema-
tik antarktischer Vögel, insbesondere Raubmöwen, sowie zu Natur- und 
Umweltschutz-Problemen in der Antarktis. Seit 1983 leitete er 23 Antark-
tis- und sechs Arktis-Expeditionen. In Anerkennung seiner Arbeiten über 
antarktische Seevögel erhielt Hans-Ulrich Peter 2003 den Horst-Wiehe-
Preis der DO-G.  

Auf internationaler Ebene ist er u.a. als Council Member in der „European 
Ornithologists‘ Union“ und außerdem im Committee of Representatives 
der „International Ornithological Union“ tätig.
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Ommo Hüppop
Generalsekretär
Kontakt: Dr. Ommo Hüppop, E-Mail: ommo.hueppop@ifv-vogelwarte.de

Ommo Hüppop ist in Hamburg aufgewachsen, wo er als Schüler über die 
Avifaunistik den Einstieg in die Ornithologie fand (seit 1975 auch als Berin-
ger der „Vogelwarte Helgoland“), Biologie studiert hat und 1988 mit einer 
Arbeit zum Energiehaushalt der Silbermöwe promoviert wurde. Im selben 
Jahr übernahm er als Wissenschaftlicher Angestellter des Instituts für Vogel-
forschung „Vogelwarte Helgoland“ (IfV) die Leitung der Inselstation Helgo-
land. Dort standen zunächst ebenfalls See- und Küstenvögel im Mittelpunkt 
seiner Arbeiten, doch im Laufe der Zeit verlagerten sich seine Forschungen 
immer mehr in Richtung Vogelzug. Angewandte Aspekte, wie Auswirkungen 
von Störungen, Fischerei, Windkraft und Klimawandel auf die Vogelwelt 
spielten dabei immer eine wichtige Rolle. Im Jahr 2012 wechselte Ommo 
Hüppop nach fast 24 Jahren abwechslungsreicher Tätigkeit auf Helgoland 
an den Hauptsitz des IfV in Wilhelmshaven.

In Anerkennung ihrer Aufarbeitung der langjährigen Beringungsdaten 
von Helgoland erhielten seine Frau Kathrin und er 2007 den Förderpreis 
der Werner-Sunkel-Stiftung der DO-G. Ommo Hüppop ist außerdem Eh-
renmitglied der „Ala Schweizerische Gesellschaft für Vogelkunde und Vo-
gelschutz“. Der DO-G trat er bereits 1974 bei. Er war Mitglied des Beirats 
(auch als dessen Sprecher), Vertreter der DO-G im „Nationalen Gremium Rote Liste Vögel“ und von 1996 bis 
2000 schon einmal im Vorstand (Schriftführer). Seit 2005 arbeitet er in der Redaktion der „Vogelwarte“ mit. Bis 
auf zwei Ausnahmen besuchte er seit 1980 alle Jahresversammlungen der DO-G. Sein Team richtete 2010 die 
Jahresversammlung auf Helgoland aus. 

Kuriosa und Tradition: das „Amtsei“ des Generalsekretärs

Das „Amtsei“ des DO-G Generalsekretärs mit zum Teil leicht 
verblichenen Originalunterschriften.  Foto: R. Nagel

Anlässlich der Besichtigung des Nürnberger Tiergartens 
im Rahmen der 70. Jahresversammlung der DO-G zu 
Erlangen (1957) überreichte der Direktor des Tiergartens 
(Dr. Seitz) „den beiden Präsidenten je ein im Tiergarten 
gelegtes und wohlpräpariertes Straußenei zur Erinne-
rung.“ (J. Ornithol. 99: 238; 1958). Präsident war damals 
Prof. Dr. Erwin Stresemann (Präsident der DO-G von 
1949-1967), Vizepräsident Prof. Dr. Günther Nietham-
mer (Präsident der DO-G von 1968-1973). Eines der Eier 
wurde offensichtlich zur „Amtskette“ des Generalsekre-
tärs und trägt nun die Unterschriften aller Generalsekre-
täre von 1957 bis 2012: Rudolf Kuhk, Klaus Immelmann, 
Peter Berthold, Jochen Martens, Hans-Heiner Bergmann, 
Erich Glück, Hans-Wolfgang Helb und Wolfgang Fiedler.

Mit der Wahl des neuen Generalsekretärs wurde das 
„Amtsei“ auf der letzten DO-G-Jahresversammlung in 
Saarbrücken an Ommo Hüppop weitergereicht. Möge 
es weiterhin Glück bringen und vor allem heil bleiben.

Ommo Hüppop und Christiane Quaisser
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 ■ Neues aus den Fachgruppen
In der DO-G sind derzeit neun Fachgruppen aktiv. Interessenten sind herzlich willkommen und melden sich bitte 
direkt bei den jeweiligen Sprechern bzw. Sprecherinnen. Regelmäßige Informationen über Treffen und andere 
Aktivitäten finden Sie auch unter www.do-g.de und in der „Vogelwarte“.

Christiane Quaisser

FG Gänseökologie
Sprecher: Dr. Helmut Kruckenberg, Am Steigbügel 3, 
27283 Verden/Aller; E-Mail: helmut.kruckenberg@
blessgans.de 
Homepage: www.anser.de; www.blessgans.de

Erinnerung: 15. Treffen der Fachgruppe und des DDA
Am 8.-10.3.2013 findet in der DJH Milow im Westhavel-
land das Treffen der Fachgruppe  „Gänseökologie“ und 
der DDA Koordinatoren des Gänsemonitorings statt. Im 
Vordergrund des kommenden Treffens stehen Ergebnisse 
regionaler, nationaler sowie internationaler Monitoring-
projekte (Wasservogelzählung, regionale Programme). 
Vorgestellt werden auch Ergebnisse aus Monitoringpro-
jekten zum Bruterfolg mittels markierter oder besender-
ter Gänse. Zusätzlich berichten Teilnehmer aus laufenden 
Forschungsvorhaben in Deutschland, den Niederlanden 
und den arktischen Brutgebieten. Die Tagung ist offen 
für alle Interessenten. Für die Teilnahme an dem Treffen 
ist eine verbindliche Anmeldung erforderlich. Weitere 
Informationen finden sich unter www.anser.de  

Helmut Kruckenberg

FG Spechte
Sprecher: Dr. Klaus Ruge; E-Mail: klausruge@yahoo.de
Beisitzer: Prof. Volker Zahner; E-Mail: volker.zahner@
hswt.de und Fritz Hertel; E-Mail: fritzhertel@gmx.de
Homepage: www.spechte-net.de

Treffen der Fachgruppe
Das diesjährige Jahrestreffen der FG findet auf Einladung 
des Fachbereichs Forst im Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald (Dr. Gerrit Müller) und des Naturschutz-
zentrums Südschwarzwald (Hubertus Knoblauch) vom 
14. bis 16. Juni 2013 auf dem Feldberg im Schwarzwald 
statt. Weitere Einzelheiten werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. Um Themenvorschläge für Referate wird jedoch 
bereits jetzt gebeten (Kontakt über Klaus Ruge).

Klaus Ruge

FG Ornithologie der Polargebiete
Sprecher: Dr. Hans-Ulrich Peter, AG Polar- und Orni-
tho-Ökologie, Institut für Ökologie, Universität Jena, 
Dornburger Str. 159, 07743 Jena; E-Mail: Hans-Ulrich.
Peter@uni-jena.de

Polarrelevante Veranstaltungen 
Vom 17. bis 22. März 2013 findet in Hamburg die 25. 
Internationale Polartagung statt. Details siehe http://
www.polartagung2013.uni-hamburg.de/. Das XI. SCAR 
Biology Symposium findet in Barcelona, Spanien statt 
vom 16. bis 19. Juli 2013. Weitere Informationen sind 
zu finden unter http://www.icm.csic.es/XIthSCARBio-
logySymposium/.

Hans-Ulrich Peter

FG Neozoen und Exoten
Sprecher: Dr. Hans-Günter Bauer, Max-Planck-Insti-
tut für Ornithologie, Schlossallee 2, 78315 Radolfzell;  
E-Mail: bauer@orn.mpg.de

FG Habitatanalyse
Sprecher: Prof. Dr. Thomas Gottschalk, Hochschule 
Rottenburg, Schadenweilerhof, 72108 Rottenburg; E-
Mail: gottschalk@hs-rottenburg.de
Dr. Ortwin Elle, Universität Trier, Biogeographie, Uni-
versitätsring 15, Gebäude N, D-54286 Trier; E-Mail: 
elle@uni-trier.de

FG Ornithologische Sammlungen 
Sprecherin: Dr. Renate van den Elzen, Zoologisches 
Forschungsinstitut und Museum Alexander Koenig, 
Adenauerallee 160, 53113 Bonn; E-Mail: r.elzen.zfmk@
uni-bonn.de

Frühjahrstreffen der Fachgruppe
Das Frührjahrstreffen der FG Ornithologische Samm-
lungen findet am 8. März am Zoologischen Forschungs-
museum Alexander Koenig in Bonn statt. Im Mittelpunkt 
des Treffen stehen Diskussionen zu aktuellen als auch 
langfristigen Arbeitsthemen nicht nur innerhalb der 
DO-G FG sondern vor allem auch in Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Sammlungen. Auf dem Programm 
beinhaltet u. a. Vorträge zu Perspektiven der Entwicklung 
ornithologischen Sammlungen, zum Barcoding Projekt 
GBOL und Biobank, der Gewebesammlung am ZFMK. 
Daneben ist natürlich Zeit für Diskussionen und die Be-
sichtigung der ornithologischen Sammlung am ZFMK 
eingeplant. Interessenten melden sich bitte bei Till Töpfer; 
E-Mail: T.Toepfer@zfmk.de, Tel. 0228-9122 246.

Till Töpfer
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FG Vögel der Agrarlandschaft
Sprecherinnen: Petra Bernardy, Projektbüro dziewiaty 
& bernardy, Windschlag 5, 29456 Hitzacker; E-Mail: 
petra.bernardy@dziewiaty-bernardy.de
Dr. Krista Dziewiaty, Projektbüro dziewiaty & ber-
nardy, Löcknitzstr. 12, 19309 Seedorf; E-Mail: krista.
dziewiaty@t-online.de

Treffen der Fachgruppe
Das nächste Treffen der FG Vögel der Agrarlandschaft 
findet auf Einladung von Jörg Hoffmann vom 1. bis 2. 
März 2013 im Julius-Kühn Institut (JKI) in Kleinmach-
now statt.

Das Vortragsprogramm am Freitag, den 1. März, ver-
sucht den Bogen zu schlagen von aktuellen Bestands-
trends der Feldvögel über die Wirkung und Bewertung 
von Pestiziden. Ebenso im Programm sind fachüber-
greifende Vorträge zur Veränderung von Ackerwild-
krautbeständen und Wirbellosen. Weiterhin werden 
Praxisbeispiele vorgestellt, bevor zum Schluss mit dem 
Thema Ökologische Vorrangflächen wieder die poli-
tische Dimension angesprochen wird. Zeit für ausführ-
liche Diskussion folgt am Samstag, 2. März. Daneben 
sollen die weitere Fachgruppenarbeit und die Vorpla-
nungen für die Jahrestagung der DO-G 2013 in Regens-
burg besprochen werden. „Vögel in der Energiewende“ 
ist als ein Schwerpunktthema der diesjährigen Jahres-
versammlung der DO-G vorgesehen.
Anmeldungen können noch erfolgen bei Dr. Dr. Jörg 
Hoffmann, JKI/SF; E-Mail: joerg.hoffmann@jki.bund.
de, Tel.: 033203 48360.

Petra Bernardy

FG Tropenornithologie
Sprecher: Dr. Swen Renner, Institut für Experimentelle 
Ökologie, Universität Ulm, Albert-Einstein Allee 11, 
89069 Ulm, E-Mail: swen.renner@uni-ulm.de
Dr. Sabine Baumann, Zur Försterei 61, 26203 Warden-
burg; E-Mail: sab-baumann@web.de

FG Bioakustik in der Feldornithologie
Sprecher: Dr. Karl-Heinz Frommolt, Museum für Na-
turkunde, Invalidenstraße 43, 10115 Berlin, E-Mail: 
karl-heinz.frommolt@mfn-berlin.de
Patrick Franke, Karl-Härting-Straße 17, 04318 Leipzig; 
E-Mail: pf@singwarte.info

Erstes Treffen der Fachgruppe 
Das erste Treffen der Fachgruppe „Bioakustik in der Feld-
ornithologie“ findet vom 15.-17.03.2013 in Kremmen bei 
Berlin statt. Der Ort ist relativ günstig zu erreichen und 
bietet mit dem Linumer Teichgebiet und der Rüthnicker 
Heide gute Exkursionsziele in unmittelbarer Nähe.
Schwerpunkte des Treffens sind:
• Wie erstelle ich qualitativ gute Aufnahmen (Vorstel-

lung von Aufnahmetechnik und Tipps für die Praxis),
• Exkursion mit Einsatz der Tontechnik,
• Vorstellung von aktuellen Projekten zur Bioakustik 

von Vögeln und 
• Diskussion zur weiteren Arbeit der Fachgruppe.
Weitere Informationen: www.tierstimmenarchiv.de\
fg_bioakustik

Karl-Heinz Frommolt

Persönliches

 ■ Jubiläen 2013 - Geburtstage und Mitgliedschaften

Allen unseren Mitgliedern, die in diesem Jahr ihren „runden“ Geburtstag feiern, gratulieren wir an dieser Stelle 
ganz herzlich und übermitteln unsere besten Wünsche!

95. Geburtstag
Frau Hildegard Löhrl, Egenhausen

90. Geburtstag
Frau Ursula Honig, Nahrendorf-Pommoisel und Frau 
Lore Mittelstaedt, Rohrdorf

85. Geburtstag
Prof. Dr. Peter Marler, Davis, USA und Prof. Dr. Erhard 
Thomas, Mainz

80. Geburtstag
Prof. Dr. Ulrich Brenning, Rostock; Christel Dornbusch, 
Steckby; Karl-Heinz Gaßling, Rheinberg; Prof. Dr. Josef 
Theodor Groiß, Marktoffingen; Prof. Dr. Peter Homann, 
Tallahassee, USA; Prof. Dr. Claus Koenig, Ludwigsburg; 
Waltraud Laich, Stuttgart; Prof. Dr. Juergen Lenz, Kiel; 
Dr. Klaus Liedel, Halle; Peter Meesenburg, Flensburg; 
Dr. Leander Moebius, Erpolzheim; Dr. Eberhard Pilz, 
Marl; Walther Pöpperl, Kirchheim-Teck; Hermann 
Reinhardt, Radolfzell und Frau Prof. Dr. Ellen Thaler, 
Innsbruck, Österreich
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